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Pressemitteilung 
 

Die Konzernstiftung „Fondation VINCI pour la Cité“ feiert 10 Jahre Solidaritätsinitiativen 
 
 
Die Fondation VINCI pour la Cité ist im Mai 2002 aus dem Willen des Konzerns heraus entstanden, den 
Bewohnern der Städte und Regionen, für die VINCI zahlreiche Infrastrukturen und Bauten plant, 
finanziert, errichtet und betreibt, dauerhaft zur Seite zu stehen. 
 
Die Stiftung dient als Bindeglied zwischen den Kompetenzen der VINCI-Mitarbeiter und 
Gemeinwirtschaftsträgern, um ausgegrenzte Menschen auf ihrem Weg zurück ins Erwerbsleben zu 
begleiten sowie Solidarität und sozialen Zusammenhalt zu stärken. Seit 10 Jahren belegt die Fondation 
VINCI pour la Cité immer wieder, dass Partnerschaften zwischen einem Wirtschaftsunternehmen und 
Sozialträgern nicht nur möglich sind, sondern vor allem Wirkung zeigen, um gemeinsam gegen 
Ausgrenzung vorzugehen. 
 
In den 10 Jahren ihres Bestehens hat die Stiftung über 1000 soziale und berufliche 
Eingliederungsprojekte, bei denen nahezu 1300 Konzernmitarbeiter Pate standen, mit 17 Millionen 
Euro Fördergeldern unterstützt. Vom Beihilfevolumen und von der Zahl der geförderten Projekte her ist 
sie eine der bedeutendsten Privatstiftungen Frankreichs. 
 
Das zehnjährige Jubiläum wird von den Patinnen und Paten anlässlich zahlreicher Veranstaltungen 
zusammen mit Vertretern der unterstützten Vereinigungen und Initiativen in ganz Frankreich gefeiert. 
Eine eigene Webseite www.vinci-foundation.com/10years/ hält Rückblick auf diese zehn Jahre 
solidarischen Handelns zur Bekämpfung jeder Form von Ausgrenzung. 
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